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Die Personalstruktur in unserer Betriebsstätte DOMIZIL Reichshof orientiert sich an dem Bedarf 

unseres Klientels und den gesetzlichen Vorgaben des Wohn- und Teilhabegesetzes. 

 

Wir sorgen für die gesetzlich vorgegebene Fachkraftquote. Pflege und Betreuung werden erbracht 

von Pflegefachkräften, Pflegehilfskräften und Betreuungskräften, unter Aufsicht und Lenkung 

durch die leitende Pflegefachkraft (PDL). Wegen des Fachkräftemangels werden notfalls auch 

Personaldienstleister eingebunden. Die Geschäftsführung, die Einrichtungsleitung und die 

Mitarbeitenden sind die wichtigsten Botschafter unserer Einrichtung und sind aktiv in den Prozess 

des Employer Brandings (Arbeitgeber-markenbildung) einbezogen, um weitere Mitarbeitende für 

die Einrichtung zu gewinnen. 

 

Die DOMIZIL Betreuungseinrichtungen GmbH & Co. KG beschäftigt Gesundheits- und 

Krankenpfleger*innen innen, Altenpfleger*innen, Familienpfleger*innen, auszubildende 

Altenpfleger*innen sowie Ergotherapeut*innen.  
 

Die Bereiche Hauswirtschaft, Küche und Verwaltung werden durch die prosenior Dienstleitungen 

GmbH mit weiteren Fach- und Hilfskräften ausgestattet. Hier werden Küchen und 

Hauswirtschaftsleitung, Küchenhilfen, Raumpfleger*innen und Verwaltungsfachkräfte beschäftigt. 

Ihre Aufgaben, Verantwortungen, Unterstellungsverhältnisse / Vorgesetztenverhältnisse sind 

eindeutig in Stellenbeschreibungen festgelegt.    
 

Beide Firmen werden durch die geschäftsführenden Pflegefachkräfte Helmut Schillingmann 

(Verwaltung und Controlling), Franz Lokaj (Pflege) und Achim Vey (Hauswirtschaft, Sozialer Dienst 

& Betreuung) geleitet. Einrichtungsleitung ist Pflegefachkraft Marc Schillingmann. 

Ein Organigramm zeigt die Strukturen auf. 
 

Nichtfachkräfte werden nur in enger Zusammenarbeit mit Fachkräften eingesetzt. Sie nehmen 

auch an fachspezifischen Fortbildungen teil. Sie sind eingebunden in Teambesprechungen und 

Fallbesprechungen. 
 

Die leitende Pflegefachkraft verantwortet die zeitnahe und fachliche Dokumentation der Pflege- 

und Betreuungsleistungen durch Überprüfung der Planung und Dokumentation, gestützt durch 

das eigene, selbst erstellte Heimverwaltungsprogramm -SysVPD-. Zusammen mit dem eigenen, 

selbst erstellten QM-System, lässt sich der gesamte Pflege- und Betreuungsprozess sowie der 

Verwaltungsprozess steuern, überwachen, planen, dokumentieren und evaluieren.  

 

Täglich finden in den Betriebsstätten unter Beteiligung von Fach- und Hilfskräften aus Pflege- und 

Betreuung, ausführliche Übergaben zu jedem Schichtwechsel statt. Hinzukommen regelmäßige 

Leitungs- und Teambesprechungen. 

 

Die fachliche Qualifikation wird durch die Fort- und Weiterbildungsplanung 

sichergestellt. Die qualitätsorientierte strukturelle Weiterentwicklung zu Hauptzielen mittels 

Planung, Umsetzung und Evaluierung von Projekten (PDCA-Zyklus) wird im Dokument 

„Zielvereinbarung“ dokumentiert. 

 

 


